Evangelisch-Lutherische Gesamtkirchengemeinde Augsburg

Teilnahmeantrag
Nichtoffener Realisierungswettbewerb 
Neubau Evang. Kindertageseinrichtung St. Johannes in Augsburg 
	Teilnahmeantrag - Nichtoffener Realisierungswettbewerb Evang. Kindertageseinrichtung St. Johannes



	Eingang der Bewerbung:

	Bewerber-Nummer:


Hinweise für den Teilnahmeantrag:

Zutreffendes ist auszufüllen bzw. anzukreuzen. Alle Angaben eischließlich der angekreuzten Felder stellen rechtsverbindliche Erklärungen des Bewerbers / der Bewerbergemeinschaft dar. 

Jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft füllt einen eigenen Teilnahmeantrag aus.

a) Für den Antrag auf Teilnahme am Verhandlungsverfahren ist dieser vorgefertigte Teilnahmeantrag einschließlich seiner Anhänge zu verwenden. Änderungen und Erweiterungen in den vorgegebenen Texten sind nicht zulässig. Sämtliche Angaben sind vollständig, wahrheitsgemäß und widerspruchsfrei zu machen. Nachweise und Bescheinigungen sind dem Teilnahmeantrag ggf. als Anlagen beizufügen. Sofern Anlagen nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, sind zusätzlich Übersetzungen beizufügen.
b) Der Teilnahmeantrag ist, versehen mit Name, Unterschrift (der vertretungsberechtigten, natürlichen Person), Ort und Datum, fristgerecht einzureichen per E-Mail an vgv@bsa-muc.de
Die Bewerbungsfrist endet am Dienstag, den 7. September 2021, um 9:00 Uhr

c) Werden die in diesem Teilnahmeantrag bzw. in der Bekanntmachung geforderten Angaben nicht gemacht, so kann der Teilnahmeantrag allein aus diesem Grund ausgeschlossen werden. Weitere Ausführungen über die im Teilnahmeantrag verlangten Angaben und Nachweise hinaus sind unerwünscht und werden nicht gewertet.

d) Bei Bewerbergemeinschaften ist jeweils ein Teilnahmeantrag von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft auszufüllen.

e) Mehrfachbewerbungen – auch als Mitglied einer Bewerbergemeinschaft – sind unzulässig und führen zwingend zum Ausschluss aus dem Vergabeverfahren.

f) Jeder Teilnahmeantrag ist zwingend mit dem Name des Erklärenden und seiner Unterschrift zu versehen.

1 Angaben zum Unternehmen
	Angaben zur Art der Teilnahme:
	
	
Einzelbewerber

	
	
	
Bewerbergemeinschaft

	Name des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft:


	Name: 
          
 FILLIN "Text19" 
     


	

	Im Fall einer Bewerbergemeinschaft:
Name des Mitglieds, 

Angabe zur Federführung:
	Name: 
          
 FILLIN "Text19" 
     

	
federführendes Mitglied der Bewerbergemeinschaft

	
	
	
nicht federführendes Mitglied der Bewerbergemeinschaft

	Kontaktperson beim Bewerber /beim Mitglied einer Bewerbergemeinschaft:
	Name der Kontaktperson:

            
Telefon:  

        
E-Mail:  

            
	

	Rechtsform:
	
	
natürliche Person

	
	
	
juristische Person

	bei juristischen Personen bevollmächtigter Vertreter:
	Name: 
          
 FILLIN "Text19" 
     


	


weitere Angaben zum Bewerber /zum Mitglied einer Bewerbergemeinschaft:

	Straße, Hausnummer:
	              

	Land, PLZ, Ort:
	              

	Telefon:
	          

	Telefax:
	          


	E-Mail:
	               



	Internet:
	               


Im Fall einer Bewerbergemeinschaft muss die "Vollmacht Bewerber-, Bieter-, Arbeitsgemeinschaft, Erklärung zur gesamtschuldnerischen Haftung" (Anhang 1) im Teilnahmeantrag des federführenden Mitglieds zwingend vollständig ausgefüllt werden.
2 Teilnahmebedingungen
2.1 Berufliche Qualifikation des Bewerbers / Mitglieds einer Bewerbergemeinschaft

 FORMCHECKBOX 
 
Hiermit erkläre ich / erklären wir, dass ich / wir zur Führung der Berufsbezeichnung Architekt / Architektin berechtigt bin / sind.

Teilnahmeberechtigt sind:
(1) Natürliche Personen, die freiberuflich tätig und entsprechend den Regelungen ihres Heimatstaates berechtigt sind, die Berufsbezeichnung Architekt zu führen.

Ist in dem Heimatstaat der Person die Berufsbezeichnung nicht geregelt, so erfüllt die fachliche Voraussetzung, wer über ein Diplom, Prüfzeugnis oder einen sonstigen Befähigungsnachweis als Architekt oder Ingenieur verfügt, dessen Anerkennung nach der Richtlinie 2005/36/EG (geändert durch die Richtlinie 2013/55/EU) gewährleistet ist.
(2) Juristische Personen, zu deren satzungsgemäßem Geschäftszweck die dem Projekt entsprechenden Planungsleistungen gehören, sofern einer der Gesellschafter oder der bevollmächtigte Vertreter der juristischen Person oder der verantwortliche Projektleiter die an natürliche Personen gestellten Anforderungen nach Ziffer (1) erfüllen.
(3) Bietergemeinschaften aus natürlichen Personen und / oder juristischen Personen. Bei Bietergemeinschaften müssen alle Mitglieder die nach Ziffer (1) bzw. (2) gestellten Anforderungen erfüllen.

Die Teilnahmeberechtigung ist von den Bewerbern eigenverantwortlich zu prüfen. 

Ein Nachweis ist von den Preisträgern vor dem Verhandlungsgespräch vorzulegen.

2.2 Erklärung zur Mehrfachbewerbungen bei Bildung einer Bewerbergemeinschaft

 FORMCHECKBOX 
 
trifft nicht zu

 FORMCHECKBOX 
 
Hiermit erkläre ich, dass sich kein weiteres Mitglied unseres Unternehmens um die 


Teilnahme bewirbt.

2.3 Referenz zum Teilnahmeantrag

Für die Auswahl der Teilnehmer ist von den Bewerbern mindestens eine Referenz aus dem Bereich Objektplanung Gebäude (gem. § 34 ff HOAI 2013) darzustellen, 

- die innerhalb der letzten 10 Jahre fertiggestellt wurde, 

- die ein Neubau ist, 

- für die mindestens die Leistungsphasen 2 bis 5 vollumfänglich erbracht wurden, 

- die der Honorarzone III oder höher zuzuordnen ist, 

- deren Baukosten für die KG 300 + 400 mindestens bei brutto EUR 1,6 Mio. liegen und 

- die in ihren Planungsanforderungen mit der Aufgabe vergleichbar ist. 

Zur Darstellung der Referenz ist der Anhang "Datenblatt Referenzprojekt Teilnahmeantrag" zu verwenden. Eine Projektdarstellung ist beizufügen.
 FORMCHECKBOX 
 
Datenblatt Referenzprojekt mit Projektdarstellung liegt als Anlage bei.

3 Angaben zum Verhandlungsverfahren nach VgV

Für die Preisträger erfolgt die Prüfung der Eignungskritereien vor den Verhandlungsgesprächen. Hierfür ist die Erfüllung der in der Bekanntmachung genannten Teilnahmevoraussetzungen und Eignungskriterien nachzuweisen bzw. zu bestätigen.

3.1 Ausschlussgründe nach § 123 und § 124 GWB

Erklärung des Teilnehmers, dass vergaberechtliche Ausschlussgründe gemäß §§ 123 und 124 GWB nicht vorliegen.

3.2 Bewerbergemeinschaftserklärung 

Bei Bildung einer Bewerbergemeinschaft ist eine Bewerbergemeinschaftserklärung vorzulegen mit Benennung sämtlicher Mitglieder, welche eine Bietergemeinschaft bilden und im Auftragsfall gesamtschuldnerisch haften werden sowie Benennung des bevollmächtigten Vertreters, welcher die Bewerbergemeinschaft rechtsverbindlich vertritt.
3.3 Nachunternehmererklärung 

Beabsichtigt der Bewerber, Teile des Auftrags im Wege der Unterauftragsvergabe an Dritte zu vergeben, so hat er die vorgesehenen Unterauftragnehmer sowie den Umfang zu benennen und eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen einzureichen.

3.4 Eignungsleihe 

Beabsichtigt ein Bewerber, im Hinblick auf die Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch zu nehmen (Eignungsleihe), so hat er diese zu benennen und eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen vorlegt.

3.5 Berufshaftpflichtversicherung

Erklärung des Bewerbers, dass im Auftragsfall der Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung mit folgendem Inhalt vorgelegt wird: mindestens Euro 2,0 Mio. für Personenschäden und mindestens Euro 1,0 Mio. für sonstige Schäden. Die Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das 2-fache der Deckungssumme pro Jahr betragen. Das Versicherungsunternehmen muss in einem EU-Mitgliedsstaat oder EWR-Vertragsstaat zugelassen sein. Die Versicherung muss mindestens für die Vertragsdauer abgeschlossen sein. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft ist von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft eine Versicherung zu den o. g. Bedingungen nachzuweisen.

Im Fall einer Bewerbergemeinschaft ist gleichzeitig eine Erklärung des Versicherers bzw. die entsprechende Passage aus dem  Vertrag beizufügen, wonach die Versicherung auch bei der Betätigung des Bewerbers als Partner einer Arge, bei Schäden, die vom Versicherungsnehmer verursacht werden, zu den o. g. Bedingungen eintritt.

3.6 Referenzprojekt für Eignungsprüfung
1-3 Referenzen der Objektplanung für Gebäude mit vergleichbaren Planungsanforderungen: Neubau, Fertigstellung innerhalb der letzten 10 Jahre, mind. Leistungphasen 2-8 vollumfänglich erbracht, der Honorarzone III oder höher zuzuordnen, Baukosten (KG 300 und 400) mind. brutto EUR 2,4 Mio..
4 Unterschrift
	Ich bestätige die Richtigkeit aller gemachten Angaben und werde im Falle einer entsprechenden Einladung am weiteren Verfahren teilnehmen.



	Name, Ort, Datum und Unterschrift (der vertretungsberechtigten natürlichen Person)

	
…………………………………………………….
Unterschrift


5 Anhang Datenblatt Referenzprojekt Teilnahmeantrag

	Projektbezeichnung und 
-anschrift
	

	Art der Nutzung
	


	Auftraggeber mit Adresse
	


	Name des Ansprechpartners beim Auftraggeber, Stellung in der Organisation des Auftraggebers, Telefon, E-Mail

	

	Abschluss der Bauausführung 
	Abschluss der Bauausführung (Monat, Jahr): 
Erläuterung, falls nötig: 


	Honorarzone
	


	Art des Bauen
	 FORMCHECKBOX 
 Neubau 
 FORMCHECKBOX 
 Umbau
 FORMCHECKBOX 
 Modernisierung
Erläuterung, falls nötig:  


	Baukosten 
KG 300+400 brutto EUR
	
Erläuterung, falls nötig:  


	Leistungsphase vollumfänglich erbracht und abgeschlossen


	 FORMCHECKBOX 
 LP 2
 FORMCHECKBOX 
 LP 3
 FORMCHECKBOX 
 LP 4
 FORMCHECKBOX 
 LP 5

 FORMCHECKBOX 
 LP 6
 FORMCHECKBOX 
 LP 7
 FORMCHECKBOX 
 LP 8



Erläuterung, falls nötig:  

	Projektdarstellung

	 FORMCHECKBOX 
 maximal 2 DIN A4-Seite mit Darstellungen und Erläuterungen zum Projekt als gesonderte Anlage ist beigefügt.



Anhang 1 (zu Ziffer 3.2)
Vollmacht Bewerber-, Bieter-, Arbeitsgemeinschaft, 
Erklärung der Bewerbergemeinschaft, Erklärung zur gesamtschuldnerischen Haftung

	Name der Bewerbergemeinschaft:
	          

	Anschrift, PLZ, Ort:
	          

	Telefon:
	          

	Fax:
	          

	E-Mail:
	          


Die Bewerbergemeinschaft besteht aus den folgenden Mitgliedern:

Mitglied 1, federführendes Mitglied:

	Name:
	          

	Anschrift, PLZ, Ort:
	          

	Telefon:
	          

	Fax:
	          

	E-Mail:
	          

	Ansprechpartner und bevollmächtigter Vertreter der Bewerbergemeinschaft:
	          
Telefon:           


Mitglied 2:

	Name:
	          

	Anschrift, PLZ, Ort:
	          

	Telefon:
	          

	Fax:
	          

	E-Mail:
	          


Mitglied 3:

	Name:
	          

	Anschrift, PLZ, Ort:
	          

	Telefon:
	          

	Fax:
	          

	E-Mail:
	          


Mitglied 4:

	Name:
	          

	Anschrift, PLZ, Ort:
	          

	Telefon:
	          

	Fax:
	          

	E-Mail:
	          


Die Mitglieder der Bewerbergemeinschaft haften gesamtschuldnerisch und erklären hiermit,

1. dass der bevollmächtigte Vertreter die Bewerbergemeinschaft gegenüber der Vergabestelle rechtsverbindlich vertreten darf und vertritt


Bevollmächtigter Vertreter:


          
2. und dass der bevollmächtigte Vertreter berechtigt ist, im Rahmen dieses Vergabeverfahrens uneingeschränkt im Namen aller Mitglieder der Bewerbergemeinschaft zu handeln.
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